
180-Winkelgreifer

Serie  MHW2  Ausführung mit 

Zahnstange

EMC-MHW2-01A-DE



 MHW  2 

Bestellschlüssel 

Serie MHW2 
ø20,  ø25,  ø32,  ø40,  ø50 

2  

20 mm 
25 mm 
32 mm 
40 mm 
50 mm 

 

Funktionsweise 

–: Flachfinger
 (Standard ) 

– 

S 

Anzahl der Finger

 2-Finger 
 

20 

25 

32 

40 

50 

 

D Doppeltwirkend

Fingeroption 

1: Rechtwinkliger Finger
    Gewindebohrung 

Signalgeber

Anzahl der Signalgeber 

2 

– Ohne Signalgeber

20 D 1 M9NL S 

180-Winkel-

greifer 
Ausführung mit 

Zahnstange

∗Siehe untenstehende Tabelle für 
  verwendbare Signalgeber. 

 

Kolben-ø

1 

M-Gewinde
Rc

NPT
G

ø20, ø25
ø32
ø40
ø50

Anschluss-
    gewindeart

Nil

TN

TF

Signalgeberauswahl

einge-
gossene 

Kabel
ja

∗ Elektronische Signalgeber mit der Markierung � werden auf Bestellung gefertigt.

3-Draht (NPN)

3-Draht (PNP)

2-Draht

∗ Wasserfeste Signalgeber können auf den o.g. Modellen montiert werden, in diesem Fall kann SMC die Wasserfestigkeit jedoch nicht garantieren.
∗ Längenangabe für Anschlusskabel:  0.5 m······· Nil (Beispiel) M9NW  
                           1 m······· M (Beispiel) M9NWM
                           3 m······· L (Beispiel) M9NWL
                           5 m······· Z (Beispiel) M9NWZ

Anm. 1) Achten Sie bei Verwendung der Ausführung mit 2-farbiger Anzeige darauf, die Einstellung so vorzunehmen, dass die Anzeige rot leuchtet, um sicherzustellen,
             dass die Erfassung an der korrekten Position des pneumatischen Greifers erfolgt.
Anm. 2) Bei Bestellung des pneumatischen Greifers mit Signalgeber ist das Signalgeber-Befestigungselement inbegriffen.

Bei separater Bestellung des Signalgebers wird ein Signalgeber-Befestigungselement (BMG2-012) benötigt.

Relais,
SPS

IC 
Steuerung

DC AC
5

(Z)

—24 V

5 V, 12 V

5 V, 12 V

12 V

5 V, 12 V

12 V

12 V
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0.5
(Nil)

�
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�
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�
�
�

M9N

M9P

M9B

M9NW

M9PW

M9BW

M9NA∗∗

M9PA∗∗

M9BA∗∗

M9NV

M9PV

M9BV

M9NWV

M9PWV

M9BWV

M9NAV∗∗

M9PAV∗∗

M9BAV∗∗

Anwendungvorverdrahteter
Stecker

Anschlusskabellänge [m]*

vertikal

Signalgeber Teilenummer
Anordnung elektr. Eingänge

seitlich

Ausgangsspannung

3-Draht (NPN)

3-Draht (PNP)

2-Draht

3-Draht (NPN)
3-Draht (PNP)

2-Draht

Anschluss
(Ausgang)

Au
sfü

hr
un

g

Sonder-
funktion

LED-
Anzeige

Elektrischer
Eingang

El
ek

tro
ni

sc
he

 S
ig

na
lg

eb
er —

Diagnose-
anzeige

(2-farbige
LED)

Wasserfest
(2-farbige

LED)

IC 
Steuerung

IC 
Steuerung

Ausführung GrößeBestelloption
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180˚-Winkelgreifer Serie MHW2

Medium

Betriebsdruck

Umgebungs- und Medientemperatur 

Wiederholgenauigkeit

Max. Betriebsfrequenz

Schmierung

Funktionsweise 

Signalgeber (optional) 

Druckluft
 0.15 bis 0.7 MPa 

–10 bis 60 °C (nicht gefroren)
0.2 mm 

ø20·25: 60 Zyklen   
ø32 bis 50: 30 Zyklen

nicht erforderlich
doppeltwirkend

Elektronischer Signalgeber (3-Draht, 2-Draht) 

Modell Kolben-ø
(mm) 

 

Effektives Haltemoment
(Nm) Anm.1) 

 

Öffnungswinkel (beide Seiten) Gewicht
(g) 

 

Technische Daten

Anmerkung 1) Bei einem Druck von 0.5 MPa
Anmerkung 2) Ohne das Gewicht des Signalgebers

Öffnungs- 
seite 

Schließ-
seite 

Modell 

MHW2-20D 

MHW2-25D 

MHW2-32D 

MHW2-40D 

MHW2-50D 

 

20 
25 
32 
40 
50 

0.30 
0.73 
1.61 
3.70 
8.27 

300 
510 
910 

2140 
5100 

180 

–5 
–6 
–5 
–5 
–4 

Symbol 

Doppeltwirkend

Sicherheitshinweise 

Installation

Warnung 

MHW 

Ziehen Sie  
die Schraube von
dieser Seite an.

Finger

Die Schraube kommt mit der 
Geschwindigkeitsdrossel in Kontakt.

Achten Sie bei Verwendung der rechtwinkligen 
Ausführung mit Gewindebohrungen darauf, dass die Schraube
und die Geschwindigkeitsdrossel nicht in Kontakt kommen. 

Warnung 

MHW2-50 

Verwenden Sie die Drosseltypen AS22 oder AS23, wenn Sie eine 
Geschwindigkeitsdrossel mit Steckverbindung verwenden möchten.
Bei Verwendung der Drosseltypen AS32 und AS33 kommen der
Finger und die Geschwindigkeitsdrossel in Kontakt (siehe Abb.
unten) Dies verursacht Fehlfunktionen.

0 
01 

Anm.2) 
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Serie  MHY2/MHW2 

Auswahlkriterien 

MHY2-16D 
   Richtlinien zur Modellauswahl 

nach dem Werkstückgewicht
Obwohl die Bedingungen gemäß dem Reibungs-
koeffizienten zwischen Finger und Werkstück 
variieren, sollte ein Modell gewählt werden, dessen 
Haltekraft dem 10 bis 20-fachen Gewicht des 
Werkstücks entspricht.
Wenn große Beschleunigungs- oder Stoßkräfte während
des Werkstücktransports erwartet werden, sollten größere
Sicherheitsbereiche berücksichtigt werden.

Gewicht des Werkstücks 0.05kg 

Haltepunkt L = 35 mm 

 

Betriebsdruck: 0.6 MPa 

Bei einem Abstand zum Haltepunkt 
L = 35 mm und einem Betriebsdruck 
von 0,6 MPa ergibt sich beim Modell 
MHY2-16D eine Haltekraft von 13 N 
je Finger. 
Die Haltekraft des Fingers beträgt
somit das 26-fache des Gewichts
des Werkstücks.

25 

20 

15 

10 

5 

0 
20 30 40 50 

Haltepunkt L (mm) 

H
a

lt
e

k
ra

ft
 (

N
) 

Druck 0.6MPa 

Bedingungen Berechnung der erforderlichen Haltekraft Modellauswahl anhand des Haltekraftdiagramms

Beispiel

0.3 

0.2 

0.1 

0.5 

0.4 

60 70 

13 

Vorgehensweise

Berechnung der Haltekraft

Berechnung des Trägheitsmoments 
der Anbauteile

Bestimmen 
der Haltekraft

Modellauswahl

Berechnung  
der Haltekraft

Schritt 1 

Schritt 1 

MHY2-10D 

Druck 0.6MPa 

20 30 50 60 

Haltepunkt L (mm) 

40 

4 

2 

0 

H
a
lt
e
k
ra

ft
 (

N
) 

10 

0.5 

0.4 

0.3 

0.2 

0.1 

6 

8 

MHY2-16D 

Druck 0.6MPa 

20 30 50 60 

Haltepunkt L (mm) 

40 

15 

10 

0 

H
a
lt
e
k
ra

ft
 (

N
) 

35 

0.5 

0.4 

0.3 

0.2 

0.1 

25 

30 

70 

20 

5 

MHY2-20D 
Druck 0.6MPa 

30 40 60 70 
Haltepunkt L (mm) 

50 80 

20 

10 

0 

H
a
lt
e
k
ra

ft
 (

N
) 

50 

0.5 

0.4 

0.3 

0.2 

0.1 

30 

40 

MHY2-25D 
Druck 0.6MPa 

30 40 60 70 

Haltepunkt L (mm) 

50 80 

20 

0 

H
a
lt
e
k
ra

ft
 (

N
) 

100 

0.5 

0.4 

0.3 

0.2 

0.1 

60 

80 

40 

90 

Effektive Haltekraft  
 

Bestimmung der effektiven Haltekraft 
Die in den Diagrammen angegebene Haltekraft gibt  
die Haltekraft eines Fingers an, wenn alle Finger und
und Anbauteile mit dem Werkstück in Kontakt sind.  
(F: Kraft eines Fingers) 

F F F F 

L
 L

 

Serie  MHY2/MHW2 Doppeltwirkend 

außen greifend 

 

 

   Bsp.) Zur Einstellung der Haltekraft auf das
        20-fache des Werkstückgewichts;
   Erforderliche Haltekraft =  0.05kg X 20 X 9.8m/s2 
                                         =  10N min. 

 

 

Schritt 2 Schritt 3 
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MHW2-25D 

Druck 0.7MPa 

20 40 60 

Haltepunkt L (mm) 

100 80 

20 

10 

0 

H
a
lt
e
k
ra

ft
 (

N
) 

50 

0.5 

0.4 

0.3 

0.2 

30 

40 

MHW2-32D 

Druck 0.7MPa 

20 40 60 
Haltepunkt L (mm) 

80 100 120 

20 

0 

H
a

lt
e

k
ra

ft
 (

N
) 

100 

0.5 

0.4 

0.3 

0.2 

60 

80 

40 

MHW2-20D 

Druck 0.7MPa 

20 40 60 

Haltepunkt L (mm) 

80 

10 

5 

0 

H
a

lt
e

k
ra

ft
 (

N
) 

25 

0.5 

0.4 

0.3 

0.2 

15 

20 0.6 

0.6 

0.6 

MHW2-50D 

Druck 0.7MPa 

40 

Haltepunkt L (mm) 

120 80 160 200 

150 

50 

0 

H
a

lt
e

k
ra

ft
 (

N
) 

300 

0.5 

0.4 

0.3 

0.2 

200 

250 

MHW2-40D 

Druck 0.7MPa 

20 40 60 

Haltepunkt L (mm) 

80 100 120 140 160 0 

H
a
lt
e
k
ra

ft
 (

N
) 0.5 

0.4 

0.3 

0.2 

20 

0.6 

0.6 

40 

60 

80 

100 

120 

140 

160 

100 

  Bestimmung des Haltepunkts

MHY 

0.1 0.2 0.4 0.5 

Druck P (MPa) 

0.3 0.6 

20 

0 

Ü
b
e
rs

ta
n
d
  

H
 (

m
m

) 

60 

40 

MHW 

0.1 0.2 0.3 

Druck P (MPa) 

0.4 0.5 0.6 0.7 0 

Ü
b
e
rs

ta
n
d
  

H
 (

m
m

) 

50 

MHW2-20D 

100 

150 

200 

MHW2-25D 
MHW2-32D 
MHW2-40D 
MHW2-50D 

MHY2-10D 
MHY2-16D 
MHY2-20D 
MHY2-25D 

50 

30 

10 

Haltepunkt 

Haltepunkt 

H
 

H
 

Ein Werkstück sollte an einem Punkt gehalten werden, 
der innerhalb des im Diagramm angegebenen Bereichs 
für den Überstand (H) in Abhängigkeit vom Betriebsdruck 
liegt. 
Wenn das Werkstück an einem Punkt gehalten wird,
der außerhalb des empfohlenen Bereichs liegt,
könnte die Lebensdauer negativ beeinträchtigt werden.

Schritt 2  

 

180˚-Winkelgreifer Serie MHY2/MHW2
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Berechnung des Trägheitsmoments der Anbauteile

MHY2-16D 

0.2 0.4 0.5 

Betriebsdauer (s/90°) 
 

0.3 0.1 

1.0 

T
rä

g
h

e
it
s
m

o
m

e
n

t 
(X

 1
0

-4
k
g

m
2
) 

3.0 

2.0 

2.5 

1.5 

0.5 

Bestimmen Sie das Trägheitsmoment des Anbauteils auf einer Seite. 
Berechnen Sie das Trägheitsmoment für A und B getrennt, wie 
in der Abbildung rechts dargestellt. 

Vorgehensweise

1

2 

3 

4 

Formel Berechnungsbeispiel 

Vorausgewähltes Modell: MHY2-16D 
Öffnungszeit: 0.15s 
a = 40 (mm) 
b =   7 (mm) 
c =   8 (mm) 
d =   5 (mm) 
e = 10 (mm) 
f =  12 (mm) 

Material des Anbauteils: Aluminium 
(Spezifisches Gewicht = 2.7) 
r1    =   37 (mm) 

m1  =  40 X 7 X 8 X 2.7 X 10-6
 

Iz1 =  {0.006 X (402+72)/12} X 10-6 

     =  0.8 X 10-6 (kgm2) 

     =  0.8 X 10-6+ 0.006 X 372
 X 10-6 

     =  9.0 X 10-6(kgm2) 

0.13 X 10-4 (kgm2) < 0.9 X 10-4 (kgm2) 
Der Einsatz des Modells MHY2-16D ist zulässig.

0 

0.9 

r2 =    47(mm) 

m2  =  5 X 10 X 12 X 2.7 X 10-6 

     =  0.002(kg) 

Iz2 =  {0.002 X (52
 + 102)/12} X 10-6 

     =  0.02 X 10-6 (kgm2) 

IB  =  0.02 X 10-6
 + 0.002 X 472 X 10-6

 

        =  4.4 X 10-6
 (kgm2) 

 I   =   9.0 X 10-6
 + 4.4 X 10-6 

     =  13.4 X 10-6
 = 0.13 X 10-4 (kgm2) 

Trägheitsmoment an der Z1-Achse

Iz1 = {m1(a2+ b2)/12} X 10-6
 

                                        
Trägheitsmoment an der Z-Achse
 IA = IZ1 + m1r1

2
  X 10-6 

                               

Teil A

Teil B

z 
r1 

z1 

Berechnung des Gewichts
m1 = a X b X c X spezifisches Gewicht 

z 

 r2 

Z2 

Berechnung des Gewichts
m2 = d X e X f X spezifisches Gewicht 

Teil A

Teil B

d 

f 

e 

c 

a 
b 

Trägheitsmoment  an der Z2-Achse 

 
Iz2 = {m2(d2

 + e2)/12} x 10-6 
 
 

∗ 

 
Trägheitsmoment des Anbauteils < 
Zulässiges Trägheitsmoment

Es ergibt sich aus nebenstehendem Diagramm ein 
zulässiges Trägheitsmoment von 0.9 X 10-4 (kgm2) 
bei einer Schwenkzeit von 0.15s.

Teil A Teil B

Serie  MHY2/MHW2 

Modellauswahl

Schritt 3 

 
Trägheitsmoment an der Z-Achse
IB = IZ2 +  m2r22  x 10-6 
 

Gesamtes Trägheitsmoment
I = IA  + IB 

∗ 

(∗: Konstante zur Einheitsumrechnung) 

 

 

Bestimmen Sie die Betriebsbe-

dingungen, Abmessungen der 

Anbauteile, usw.

Bestimmen Sie das zulässige 

Trägheitsmoment anhand des 

Diagramms.

Überprüfen Sie, dass das Trägheits-

moment eines Anbauteils innerhalb

 des erlaubten Bereichs liegt.

Berechnen Sie das Trägheitsmoment

der Anbauteile.

=  0.006(kg) 

IA 

∗ 

∗ 
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MHY2-10D 

0.1 0.2 0.4 0.5 0.3 

0.4 

0.2 

0 

1.0 

0.6 

0.8 

kgm2 

kgm2 

kg 

kg 

mm 

mm 

1.2 

MHY2-16D 

0.1 0.2 0.4 0.5 0.3 

1.0 

0.5 

0 

2.5 

1.5 

2.0 

3.0 

MHY2-20D 

0.2 0.4 0.6 0.8 

2 

1 

0 

5 

3 

4 

6 

MHY2-25D 

0.2 0.4 0.6 0.8 1.0 

10 

5 

0 

15 

20 

MHW2-20D 

0.1 0.2 0.3 

2 

1 

0 

5 

3 

4 

6 

MHW2-25D 

0.2 0.4 0.5 0.3 

10 

5 

0 

15 

20 

MHW2-32D 

0.2 0.4 0.5 0.3 0.6 

20 

10 

0 

50 

30 

40 

MHW2-40D 

0.2 0.4 0.6 0.8 1.0 

100 

50 

0 

150 

200 

MHW2-50D 

0.2 0.4 0.6 0.8 1.0 1.2 

200 

100 

0 

500 

300 

400 

600 

Symbol 

Zulässiger Bereich des Trägheitsmoments von Anbauten

Symbol Definition Einheit

Z 

Z1 

Z2 

I 

IZ1 

IZ2 

— 

— 

— 

kgm2 

kgm2 

kgm2 

Schwenkachse der Finger

Schwerpunktachse des Anbauteils A, parallel zu Z

Schwerpunktachse des Anbauteils B, parallel zu Z

Trägheitsmoment aller Anbauten

Trägheitsmoment von Anbauteil A an der Z1- Achse

Trägheitsmoment von Anbauteil B an der Z2-Achse

Symbol Definition Einheit

IA 

IB 

m1 

m2 

r1 

r2 

Trägheitsmoment von Anbauteil A an der Z- Achse

Trägheitsmoment von Anbauteil B an der Z- Achse

Gewicht des Anbauteils A

Gewicht des Anbauteils B

Abstand zwischen Z-Achse und Z1-Achse

Abstand zwischen Z-Achse und Z2-Achse

Schwenkdauer (s/90°) Schwenkdauer (s/90°) 

Schwenkdauer (s/90°) 

Schwenkdauer (s/90°) 

T
rä

g
h
e
it
s
m
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m

e
n
t 
  
(X

1
0

-4
 k

g
m

2
) 

T
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e
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s
m

o
m

e
n
t 
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1
0
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g
m

2
) 

T
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g
h
e
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s
m

o
m

e
n
t 
  
(X

1
0
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g
m

2
) 

T
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g
h
e
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s
m

o
m

e
n
t 

  
(X

1
0
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g
m

2
) 
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h
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n
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1
0
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2
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n
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(X

1
0
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2
) 
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h
e
it
s
m

o
m

e
n
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(X

1
0

-4
 k

g
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2
) 

T
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g
h
e
it
s
m

o
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e
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(X

1
0

-4
 k

g
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2
) 

Schwenkdauer (s/90°) 

Schwenkdauer (s/90°) 

Schwenkdauer (s/90°) 

Schwenkdauer (s/90°) 

Schwenkdauer (s/90°) 
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Pos. 

q 

w 

e 

r 

t 

y 

u 

i 

o 

Bezeichnung 

 

Material 

Aluminium 

rostfreier Stahl 

Stahl 

Messing 

Urethankautschuk

Stahl 

Stahl 

synthetischer Kautschuk

ø20, 25: Kunststoff 

ø32 bis 50: Aluminium

Bemerkung

hart eloxiert 

nitriert 

hitzebehandelt 

hart eloxiert

Pos. 

!0 

!1 

!2 

!3 

!4 

!5 

!6 

!7 

!8 

!9 

Bezeichnung 

 

Material  

Stahl 

Stahl 

Stahl 

Stahl 

Stahl 

Stahl 

NBR

NBR

NBR

NBR

Bemerkung

abgeschirmte Ausführung 

Pos. Bezeichnung Material 
MHW2-20D MHW2-25D MHW2-32D MHW2-40D MHW2-50D 

Konstruktion 

Stückliste 

Service-Sets:  

Set-Nr.

 

Gehäuse 

Kolben 

Zahnritzel

Scheibe für Dichtung 

Dämpfscheibe

Finger (A) 

Finger (B) 

Magnet

Deckel 

Kugellager 

Keil

Innensechskantschraube

Innensechskantschraube

Sicherungsring

Sicherungsring

Kolbendichtung

Deckeldichtung

Dichtung

Dichtung

!6 

!7 

!8 

!9 

Service-Set NBR MHW20-PS MHW25-PS MHW32-PS MHW40-PS MHW50-PS 

Stückliste 

r !0 !9 !8 !4 u !1 !3 y !2 e q t !6 w i o !7 !5 

Finger geöffnet

Finger geschlossen

 

Serie MHW2
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MHW2-20D 

MHW2-20D1 
Rechtwinkliger Finger

Flachfinger (Standard ) 

Abmessungen

4
1

 

1
8

 
20 9 

1
2

 

S
 O

 

3
0

 

4 X M4 Tiefe 5 
(Montagegewinde für  
 Anbauteil) 

M5  

(Anschluss zum 

Schließen der Finger) 

M5  

(Anschluss zum 

Öffnen der Finger) 

2
6
 

36 

26 

ø21H9 
+0.052

 Tiefe 3 0 

2 X M5 Tiefe 10 

(Befestigungsgewinde) 

16 

3
1
 

11 

1
5
 

1
0
 

5
 

28 

14 

41 
4 X M4 

(Montagegewinde für Anbauteil) 

60 

45 

35 

23 

2
7
 

3
6
 

1
8
 

2
3
 

7
 

2
 

12 

16 

+0.2 
+0.1 

4 X M5 Tiefe 10 (Befestigungsgewinde) 

Durchgangsbohrung ø4,2 

(Montagebohrung ) 

 

17 

2
0
 

2 X M5 Tiefe 7 

(Befestigungsgewinde) 

5
 4

 
4

 

6
.4

5
 

6 

Positionen der Signalgeberbefestigungsnut 

180˚-Winkelgreifer Serie MHW2
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MHW2-25D 

Rechtwinkliger Finger

Flachfinger (Standard) 

MHW2-25D1 

Abmessungen

20 

2
4
 

2 X M6 Tiefe 10 

(Befestigungsgewinde) 

4 X M5 Tiefe 6 
(Montagegewinde für 
Anbauteil) 

M5  

(Anschluss zum 

Öffnen der Finger) 

M5  

(Anschluss zum 

Schließen der Finger) 

2
0

 

23 

1
6

 

4
5

 

10 

S
 

O
 

3
0

.3
 

15 

21 

1
2
 

1
8
 

3
7
 

16 

6
 

4 X M5 

(Montagegewinde für Anbauteil) 
30 

45 

Positionen der Signalgeberbefestigungsnut
4

.5
 

4
.5

 5
 

5.5 6
.4

5
 

4 X M6 Tiefe 12 (Befestigungsgewinde) 

Durchgangsbohrung Ø5,1 (Montagebohrung ) 

4
5
 

3
4
 

69 

51 

40 
27 

21 
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MHW2-32D 

Rechtwinkliger Finger

Flachfinger (Standard) 

MHW2-32D1 

4 X M6 Tiefe 12 (Befestigungsgewinde) 

Durchgangsbohrung Ø5,1 (Montagebohrung )
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Positionen der Signalgeberbefestigungsnut
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  Tiefe 4 0 
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MHW2-40D 

Rechtwinkliger Finger

Abmessungen

Flachfinger (Standard) 

MHW2-40D1 
27.5 

3
0

 

2 X M8 Tiefe 15 

(Befestigungsgewinde) 

Positionen der Signalgeberbefestigungsnut
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180˚-Winkelgreifer Serie MHW2

Rechtwinkliger Finger

MHW2-50D 
Flachfinger (Standard) 

MHW2-50D1 

4 X M10 Tiefe 13 

(Montagegewinde für Anbauteil) 
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(Anschluss zum 

Öffnen der Finger) 
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Schließen der Finger) 
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5

 

1
3

 
1

3
 

6 

6
.4

5
 

7
8
 

39 

52 

3
7
 

2
4
 

4 X M10 Tiefe 20 (Befestigungsgewinde) 

Durchgangsbohrung Ø8,5 (Montagebohrung ) 

69 

96 

136 

7
0
 

1
1
2
 

44 

5
6
 

1
7
 

52 

5
8
 

4
 

48 

+0.4 
+0.1 

4
0
 

36 

2 X M10 Tiefe 20 

(Befestigungsgewinde) 

 

2 X M10 Tiefe 20 

(Befestigungsgewinde) 

66 

8
0
 

40 
ø52H9 

+0.074
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Finger ganz geöffnet

Schritt 1): Finger ganz öffnen.

Schritt 2) Der Signalgeber ist in eine der Nuten in der Richtung, 

die in der Abbildung dargestellt ist, einzuführen.

Haltestellung

Position, bei der sich die Leuchte einschaltet

Schritt 2) Der Signalgeber ist in eine der Nuten in der Richtung, 

die in der Abbildung dargestellt ist, einzuführen.

Schritt 1) Finger in die normale Halteposition bringen.

0.3 bis 0.5 mm 

zu sichernde Position

0.3 bis 0.5 mm 

2. Haltestellung1. Grundstellung

Die Signalgeber können je nach verwendeter Stückzahl für verschiedene Steuerfunktionen eingesetzt werden.

Abfragen beim Greifen eines Werkstücks von außen

Funktion

zu erfassender Betriebszustand

Signalgeberfunktion

Vorgehensweise beim

Einbau und Justieren

der Signalgeber

Schließt den Kontakt, wenn die Finger ganz geöffnet sind.
 (LED ON)

Schließt den Kontakt, wenn die Finger das Werkstück halten. 
(LED ON)

zu sichernde 
Position

Position, bei der 
sich die Leuchte 
einschaltet

Installieren Sie den Signalgeber 

wie angegeben. Führen Sie nur 

geringen oder gar keinen Druck 

zu.

Schritt 3) Den Signalgeber soweit in Pfeilrichtung 
verschieben, bis die LED aufleuchtet.

Schritt 4) Verschieben Sie den Signalgeber weiter in 
Pfeilrichtung, bis die LED erlischt.

Schritt 5) Den Signalgeber in die entgegengesetzte 
Richtung verschieben und in einem Abstand 
von 0.3 bis 0.5 mm von der Position 
befestigen, in welcher die LED aufleuchtet.

Schritt 3) Den Signalgeber soweit in Pfeilrichtung 
verschieben, bis die LED aufleuchtet. Den 
Signalgeber in Pfeilrichtung um weitere 0.3 
bis 0.5 mm verschieben und befestigen.

Serie MHY2/MHW2
Einbaubeispiele und -lagen von 
Signalgebern
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—

9

—

9

—

6

—

5

—

3

—

7

—

7

—

4

—

3

—

1

Hysterese

Signalgeber-Reset-Position (OFF)

Signalgeber ON

4°
4°
2°
2°
2°

MHW2-20D
MHW2-25D
MHW2-32D
MHW2-40D
MHW2-50D

D-Y59�/Y69�
D-Y7P(V)/Y7�W(V)

max. Hysterese (max. Wert)

4°
4°
2°
2°
2°

MHW2-20D
MHW2-25D
MHW2-32D
MHW2-40D
MHW2-50D

D-M9�(V)
D-M9�W(V)
D-M9�A(V)

L

L

Signalgeber-Befestigungselement: Bestell-Nr.
Bestell-Nr. Signalgeber-Befestigungselement

BMG2-012

Signalgeber-Bestell-Nr.

D-M9�(V)/M9�W(V)/M9�A(V)

max. Überstand des Signalgebers 
über das Gehäuse (L) (mm)

—

7

—

7

—

4

—

3

—

1

MHW2-20D

MHW2-25D

MHW2-32D

MHW2-40D

MHW2-50D

—

5

—

5

—

2

—

1

—

—

Überstand (mm)

axialer elektrischer Eingang vertikaler elektrischer Eingang

geöffnet

geschlossen

geöffnet

geschlossen

geöffnet

geschlossen

geöffnet

geschlossen

geöffnet

geschlossen

D-Y59�/Y7P/Y7�W D-Y69�/Y7PV/Y7�WV

(mm)

—

7

—

7

—

4

—

3

—

1

MHW2-20D

MHW2-25D

MHW2-32D

MHW2-40D

MHW2-50D

—

5

—

5

—

2

—

1

—

—

Überstand (mm)

axialer elektrischer Eingang vertikaler elektrischer Eingang

geöffnet

geschlossen

geöffnet

geschlossen

geöffnet

geschlossen

geöffnet

geschlossen

geöffnet

geschlossen

D-M9�V/M9�WVD-M9�/M9�W

Wenn die Signalgeber
D-M9�/M9�W/Y59
D-M9�A
D-Y7�, Y7�W
verwendet werden

A
B

Wenn die Signalgeber
D-M9�V/M9�WV/Y69
D-M9�AV
D-Y7�V, Y7�WV
verwendet werden

A
B

Spielraum min. 2 mm

Signalgeber-Befestigungselement

Hysterese der Signalgeber

Signalgebermontage Handhabung der Befestigungselemente

(1) Der Signalgeber ist in eine der Befestigungsnuten des Greifers in der Richtung, 

die in der Abbildung dargestellt ist, einzuführen und vorläufig einzustellen.

(2) Den Signalgeber in die Befestigungsnut einführen. 

(3) Nach dem Überprüfen der Abfrageposition die am Signalgeber angebrachten 

Einstellschrauben (M2.5) festziehen und den Signalgeber einstellen.

(4) Die Abfrageposition muss in Schritt (2) geändert werden.

Wenn der Signalgeber auf der Montageseite eingestellt wird, wie unten 

dargestellt, muss ein Spielraum von min. 2 mm auf der Montageplatte 

vorgesehen werden, da der Signalgeber über das Greifergehäuse übersteht.

Überstand des Signalgebers über das Gehäuse

Entnehmen Sie aus unten stehender Tabelle den maximalen Überstand 

des Signalgebers vom Gehäuse (bei vollständig geschlossenen Fingern). 

Verwenden Sie diese Angaben als Standard bei der Montage usw.

Anm.) Verwenden Sie zum Anziehen der Einstellschrauben (M2.5) einen 
Schraubendreher mit einem Griffdurchmesser von 5 bis 6 mm. Das 
Anzugsdrehmoment muss zwischen 0.5 und 1 N•m betragen. Als 
generelle Regel gilt, dass der Feinschraubendreher ab dem Punkt, 
an dem ein Widerstand zu spüren ist, noch 90° weitergedreht 
werden soll.

Die Signalgeber weisen eine Hysterese ähnlich wie Mikroschalter 

auf. Bitte benutzen Sie die folgende Tabelle als Richtlinie, wenn 

Sie die Signalgeberpositionen usw. einstellen.

Signalgebermodell

Signalgebermodell

pneumatische
Greifer

pneumatischer
Greifer

180° pneumatischer Winkelgreifer  Serie MHW2

Signalgebermodell

pneumatischer
Greifer

Greifer-
finger-
position

M9�A M9�AV

Signalgebermodell

pneumatischer
Greifer

Greifer-
finger-
position
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Diese Sicherheitsvorschriften sollen vor gefährlichen Situationen und/oder Sachschäden 

schützen. In diesen Hinweisen wird die potenzielle Gefahrenstufe mit den 

Kennzeichnungen „Achtung“, „Warnung“ oder „Gefahr“ bezeichnet. Diese wichtigen 

Sicherheitshinweise müssen zusammen mit internationalen Sicherheitsstandards (ISO/

IEC) 1) und anderen Sicherheitsvorschriften beachtet werden.

1)  ISO 4414:  Pneumatische Fluidtechnik -- Empfehlungen für den 

Einsatz von Geräten für Leitungs- und 

Steuerungssysteme.

ISO 4413:  Fluidtechnik – Ausführungsrichtlinien Hydraulik.

IEC 60204-1:  Sicherheit von Maschinen – Elektrische Ausrüstung 

von Maschinen (Teil 1: Allgemeine Anforderungen)

ISO 10218-1: Industrieroboter – Sicherheitsanforderungen.

usw.

Sicherheitsvorschriften

Achtung:
Achtung verweist auf eine Gefährdung mit geringem 

Risiko, die leichte bis mittelschwere Verletzungen zur 

Folge haben kann, wenn sie nicht verhindert wird.

Warnung:
Warnung verweist auf eine Gefährdung mit mittlerem 

Risiko, die schwere Verletzungen oder den Tod zur 

Folge haben kann, wenn sie nicht verhindert wird.

Gefahr:
Gefahr verweist auf eine Gefährdung mit hohem 

Risiko, die schwere Verletzungen oder den Tod zur 

Folge hat, wenn sie nicht verhindert wird.

  Achtung
1.  Das Produkt wurde für die Verwendung in der 

herstellenden Industrie konzipiert.

Das hier beschriebene Produkt wurde für die friedliche 

Nutzung in Fertigungsunternehmen entwickelt.

Wenn Sie das Produkt in anderen Wirtschaftszweigen 

verwenden möchten, müssen Sie SMC vorher informieren 

und bei Bedarf entsprechende technische Daten 

aushändigen oder einen gesonderten Vertrag 

unterzeichnen.

Wenden Sie sich bei Fragen bitte an die nächste SMC-

Vertriebsniederlassung.

  Achtung
3)  Anwendungen, bei denen die Möglichkeit von Schäden 

an Personen, Sachwerten oder Tieren besteht und die 

eine besondere Sicherheitsanalyse verlangen. 

4)  Verwendung in Verriegelungssystemen, die ein 

doppeltes Verriegelungssystem mit mechanischer 

Schutzfunktion zum Schutz vor Ausfällen und eine 

regelmäßige Funktionsprüfung erfordern. 

Bitte kontaktieren Sie SMC damit wir Ihre Spezifi kation 

für spezielle Anwendungen prüfen und Ihnen ein 

geeignetes Produkt anbieten können.

  Achtung
SMC-Produkte sind nicht für den Einsatz als Geräte im 

gesetzlichen Messwesen bestimmt.

Bei den von SMC hergestellten oder vertriebenen Produkten 

handelt es sich nicht um Messinstrumente, die durch 

Musterzulassungsprüfungen gemäß den Messgesetzen 

eines jeden Landes qualifi ziert wurden.

Daher können SMC-Produkte nicht für betriebliche Zwecke 

oder Zulassungen verwendet werden, die den geltenden 

Rechtsvorschriften für Messungen des jeweiligen Landes 

unterliegen.

Einhaltung von Vorschriften
Das Produkt unterliegt den folgenden Bestimmungen zur 

„Einhaltung von Vorschriften“.

Lesen Sie diese Punkte durch und erklären Sie Ihr 

Einverständnis, bevor Sie das Produkt verwenden.

Einhaltung von Vorschriften

1.  Die Verwendung von SMC-Produkten in 

Fertigungsmaschinen von Herstellern von 

Massenvernichtungswaffen oder sonstigen Waffen ist 

strengstens untersagt.

2.  Der Export von SMC-Produkten oder -Technologie von einem 

Land in ein anderes hat nach den geltenden 

Sicherheitsvorschriften und -normen der an der Transaktion 

beteiligten Länder zu erfolgen. Vor dem internationalen 

Versand eines jeglichen SMC-Produkts ist sicherzustellen, 

dass alle nationalen Vorschriften in Bezug auf den Export 

bekannt sind und befolgt werden.

  Warnung
1.  Verantwortlich für die Kompatibilität bzw. Eignung des Produkts ist 

die Person, die das System erstellt oder dessen technische Daten 

festlegt. 

Da das hier beschriebene Produkt unter verschiedenen 

Betriebsbedingungen eingesetzt wird, darf die Entscheidung über dessen 

Eignung für einen bestimmten Anwendungsfall erst nach genauer Analyse 

und/oder Tests erfolgen, mit denen die Erfüllung der spezifi schen 

Anforderungen überprüft wird. 

Die Erfüllung der zu erwartenden Leistung sowie die Gewährleistung der 

Sicherheit liegen in der Verantwortung der Person, die die 

Systemkompatibilität festgestellt hat. 

Diese Person muss anhand der neuesten Kataloginformation ständig die 

Eignung aller Produktdaten überprüfen und dabei im Zuge der 

Systemkonfi guration alle Möglichkeiten eines Geräteausfalls ausreichend 

berücksichtigen.

2.  Maschinen und Anlagen dürfen nur von entsprechend geschultem 

Personal betrieben werden. 

Das hier beschriebene Produkt kann bei unsachgemäßer Handhabung 

gefährlich sein. 

Montage-, Inbetriebnahme- und Reparaturarbeiten an Maschinen und 

Anlagen, einschließlich der Produkte von SMC, dürfen nur von 

entsprechend geschultem und erfahrenem Personal vorgenommen 

werden. 

3.  Wartungsarbeiten an Maschinen und Anlagen oder der Ausbau 

einzelner Komponenten dürfen erst dann vorgenommen werden, 

wenn die Sicherheit gewährleistet ist. 

Inspektions- und Wartungsarbeiten an Maschinen und Anlagen dürfen erst 

dann ausgeführt werden, wenn alle Maßnahmen überprüft wurden, die ein 

Herunterfallen oder unvorhergesehene Bewegungen des angetriebenen 

Objekts verhindern. 

Vor dem Ausbau des Produkts müssen vorher alle oben genannten 

Sicherheitsmaßnahmen ausgeführt und die Stromversorgung abgetrennt 

werden. Außerdem müssen die speziellen Vorsichtsmaßnahmen für alle 

entsprechenden Teile sorgfältig gelesen und verstanden worden sein. 

Vor dem erneuten Start der Maschine bzw. Anlage sind Maßnahmen zu 

treffen, um unvorhergesehene Bewegungen des Produkts oder 

Fehlfunktionen zu verhindern. 

4.  Die in diesem Katalog aufgeführten Produkte werden ausschließlich 

für die Verwendung in der Fertigungsindustrie und dort in der 

Automatisierungstechnik konstruiert und hergestellt. Für den Einsatz 

in anderen Anwendungen oder unter den im folgenden aufgeführten 

Bedingungen sind diese Produkte weder konstruiert, noch ausgelegt:  

1)  Einsatz- bzw. Umgebungsbedingungen, die von den angegebenen 

technischen Daten abweichen, oder Nutzung des Produkts im Freien 

oder unter direkter Sonneneinstrahlung. 

2)  Installation innerhalb von Maschinen und Anlagen, die in Verbindung 

mit Kernenergie, Eisenbahnen, Luft- und Raumfahrttechnik, Schiffen, 

Kraftfahrzeugen, militärischen Einrichtungen, Verbrennungsanlagen, 

medizinischen Geräten, Medizinprodukten oder Freizeitgeräten 

eingesetzt werden oder mit Lebensmitteln und Getränken, 

Notausschaltkreisen, Kupplungs- und Bremsschaltkreisen in Stanz- und 

Pressanwendungen, Sicherheitsausrüstungen oder anderen 

Anwendungen in Kontakt kommen, soweit dies nicht in der Spezifi kation 

zum jeweiligen Produkt in diesem Katalog ausdrücklich als 

Ausnahmeanwendung für das jeweilige Produkt angegeben ist. 



Die Angaben können ohne vorherige Ankündigung, und ohne dass dem Hersteller daraus eine Verpfl ichtung entsteht, geändert werden.

SMC Corporation (Europe)

Printing ZX 00 Printed in Spain

Austria  +43 (0)2262622800 www.smc.at  offi ce@smc.at

Belgium  +32 (0)33551464  www.smc.be  info@smc.be

Bulgaria  +359 (0)2807670  www.smc.bg  offi ce@smc.bg 

Croatia  +385 (0)13707288  www.smc.hr  offi ce@smc.hr

Czech Republic  +420 541424611  www.smc.cz  offi ce@smc.cz 

Denmark  +45 70252900  www.smcdk.com  smc@smcdk.com 

Estonia  +372 651 0370  www.smcee.ee  info@smcee.ee

Finland  +358 207513513  www.smc.fi   smcfi @smc.fi 

France  +33 (0)164761000  www.smc-france.fr  supportclient@smc-france.fr

Germany  +49 (0)61034020  www.smc.de  info@smc.de

Greece  +30 210 2717265  www.smchellas.gr sales@smchellas.gr

Hungary +36 23513000  www.smc.hu  offi ce@smc.hu

Ireland  +353 (0)14039000  www.smcautomation.ie  sales@smcautomation.ie

Italy  +39 03990691  www.smcitalia.it  mailbox@smcitalia.it

Latvia  +371 67817700  www.smc.lv  info@smc.lv

Lithuania +370 5 2308118 www.smclt.lt info@smclt.lt

Netherlands  +31 (0)205318888  www.smc.nl  info@smc.nl

Norway  +47 67129020  www.smc-norge.no  post@smc-norge.no

Poland  +48 222119600  www.smc.pl  offi ce@smc.pl

Portugal  +351 214724500  www.smc.eu  apoioclientept@smc.smces.es

Romania  +40 213205111  www.smcromania.ro  smcromania@smcromania.ro

Russia  +7 (812)3036600 www.smc.eu  sales@smcru.com

Slovakia  +421 (0)413213212  www.smc.sk  offi ce@smc.sk

Slovenia  +386 (0)73885412  www.smc.si  offi ce@smc.si

Spain  +34 945184100  www.smc.eu  post@smc.smces.es

Sweden  +46 (0)86031240  www.smc.nu  smc@smc.nu

Switzerland  +41 (0)523963131  www.smc.ch  info@smc.ch

Turkey  +90 212 489 0 440  www.smcturkey.com.tr  info@smcturkey.com.tr 

UK  +44 (0)845 121 5122  www.smc.uk  sales@smc.uk

South Africa  +27 10 900 1233 www.smcza.co.za  zasales@smcza.co.za



<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /None
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (Dot Gain 20%)
  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CalCMYKProfile (U.S. Web Coated \050SWOP\051 v2)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Error
  /CompatibilityLevel 1.4
  /CompressObjects /Tags
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages true
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends true
  /DetectCurves 0.0000
  /ColorConversionStrategy /CMYK
  /DoThumbnails false
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedOpenType false
  /ParseICCProfilesInComments true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams false
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize true
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage true
  /PreserveDICMYKValues true
  /PreserveEPSInfo true
  /PreserveFlatness true
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments true
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts true
  /TransferFunctionInfo /Apply
  /UCRandBGInfo /Preserve
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile ()
  /AlwaysEmbed [ true
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /CropColorImages true
  /ColorImageMinResolution 300
  /ColorImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 300
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageMinDownsampleDepth 1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages true
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /CropGrayImages true
  /GrayImageMinResolution 300
  /GrayImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 300
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageMinDownsampleDepth 2
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages true
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /CropMonoImages true
  /MonoImageMinResolution 1200
  /MonoImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleMonoImages true
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 1200
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects false
  /CheckCompliance [
    /None
  ]
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly false
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile ()
  /PDFXOutputConditionIdentifier ()
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName ()
  /PDFXTrapped /False

  /CreateJDFFile false
  /Description <<

    /BGR <>
    /CHS <FEFF4f7f75288fd94e9b8bbe5b9a521b5efa7684002000410064006f006200650020005000440046002065876863900275284e8e9ad88d2891cf76845370524d53705237300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c676562535f00521b5efa768400200050004400460020658768633002>
    /CHT <FEFF4f7f752890194e9b8a2d7f6e5efa7acb7684002000410064006f006200650020005000440046002065874ef69069752865bc9ad854c18cea76845370524d5370523786557406300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c4f86958b555f5df25efa7acb76840020005000440046002065874ef63002>
    /CZE <>
    /DAN <>
    /DEU <>
    /ESP <>
    /ETI <>
    /FRA <>
    /GRE <>

    /HRV (Za stvaranje Adobe PDF dokumenata najpogodnijih za visokokvalitetni ispis prije tiskanja koristite ove postavke.  Stvoreni PDF dokumenti mogu se otvoriti Acrobat i Adobe Reader 5.0 i kasnijim verzijama.)
    /HUN <>
    /ITA <>
    /JPN <FEFF9ad854c18cea306a30d730ea30d730ec30b951fa529b7528002000410064006f0062006500200050004400460020658766f8306e4f5c6210306b4f7f75283057307e305930023053306e8a2d5b9a30674f5c62103055308c305f0020005000440046002030d530a130a430eb306f3001004100630072006f0062006100740020304a30883073002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee5964d3067958b304f30533068304c3067304d307e305930023053306e8a2d5b9a306b306f30d530a930f330c8306e57cb30818fbc307f304c5fc59808306730593002>
    /KOR <FEFFc7740020c124c815c7440020c0acc6a9d558c5ec0020ace0d488c9c80020c2dcd5d80020c778c1c4c5d00020ac00c7a50020c801d569d55c002000410064006f0062006500200050004400460020bb38c11cb97c0020c791c131d569b2c8b2e4002e0020c774b807ac8c0020c791c131b41c00200050004400460020bb38c11cb2940020004100630072006f0062006100740020bc0f002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e00300020c774c0c1c5d0c11c0020c5f40020c2180020c788c2b5b2c8b2e4002e>
    /LTH <>
    /LVI <>
    /NLD (Gebruik deze instellingen om Adobe PDF-documenten te maken die zijn geoptimaliseerd voor prepress-afdrukken van hoge kwaliteit. De gemaakte PDF-documenten kunnen worden geopend met Acrobat en Adobe Reader 5.0 en hoger.)
    /NOR <>
    /POL <>
    /PTB <>
    /RUM <>
    /RUS <>
    /SKY <>
    /SLV <>
    /SUO <>
    /SVE <>
    /TUR <>
    /UKR <>
    /ENU (Use these settings to create Adobe PDF documents best suited for high-quality prepress printing.  Created PDF documents can be opened with Acrobat and Adobe Reader 5.0 and later.)
  >>
  /Namespace [
    (Adobe)
    (Common)
    (1.0)
  ]
  /OtherNamespaces [
    <<
      /AsReaderSpreads false
      /CropImagesToFrames true
      /ErrorControl /WarnAndContinue
      /FlattenerIgnoreSpreadOverrides false
      /IncludeGuidesGrids false
      /IncludeNonPrinting false
      /IncludeSlug false
      /Namespace [
        (Adobe)
        (InDesign)
        (4.0)
      ]
      /OmitPlacedBitmaps false
      /OmitPlacedEPS false
      /OmitPlacedPDF false
      /SimulateOverprint /Legacy
    >>
    <<
      /AddBleedMarks false
      /AddColorBars false
      /AddCropMarks false
      /AddPageInfo false
      /AddRegMarks false
      /ConvertColors /ConvertToCMYK
      /DestinationProfileName ()
      /DestinationProfileSelector /DocumentCMYK
      /Downsample16BitImages true
      /FlattenerPreset <<
        /PresetSelector /MediumResolution
      >>
      /FormElements false
      /GenerateStructure false
      /IncludeBookmarks false
      /IncludeHyperlinks false
      /IncludeInteractive false
      /IncludeLayers false
      /IncludeProfiles false
      /MultimediaHandling /UseObjectSettings
      /Namespace [
        (Adobe)
        (CreativeSuite)
        (2.0)
      ]
      /PDFXOutputIntentProfileSelector /DocumentCMYK
      /PreserveEditing true
      /UntaggedCMYKHandling /LeaveUntagged
      /UntaggedRGBHandling /UseDocumentProfile
      /UseDocumentBleed false
    >>
  ]
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [2400 2400]
  /PageSize [612.000 792.000]
>> setpagedevice


